
1981

Januar

02. Die von Oberbürgermeister Malangré herausgegebene Broschüre
"Nach Belgien umziehen - in Belgien wohnen" wird der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Auflage: 5 000 Stück.

06. Mit Hilfe der Polizei werden die zum Abbruch bestimmten Häu-
ser an der Goerdelerstr. 16-20 geräumt. 16 Hausbesetzer ver-
lassen ein von ihnen bewohntes Haus.

08. Frau Johanna Ritzerfeld, Altenheim Haus Hörn, Johannes-von-
den-Driesch-Weg 4, wird 102 Jahre alt.

09. Oberbürgermeister Malangré überreicht dem 1. Bürgermeister,
Ratsherrn Clemens Gläßer, das ihm vom Bundespräsidenten
verliehene Bundesverdienstkreuz am Bande.

Rund 100 junge Leute besetzen am Morgen das Rathaus und ver-
langen die sofortige Bereitstellung von Ersatzwohnraum für
die am 06.01.1981 geräumten Abbruchgebäude an der Goerde-
lerstr. 16-20. Die Demonstranten werden von der Polizei
entfernt.

15. Der Präsident der Industrie- u. Handelskammer Aachen und
frühere Oberbürgermeister der Stadt, Hermann Heusch, stirbt
im Alter von 74 Jahren an Herzversagen.

22. Zahlreiche prominente Politiker und Vertreter der Wirtschaft
nehmen an der Trauerfeier im Krönungssaal des Rathauses
teil, wo die Stadt von ihrem verstorbenen früheren Oberbür-
germeister Hermann Heusch Abschied nimmt. Die Beisetzung
findet anschließend im Familienkreis auf dem Ostfriedhof
statt.

30. - Die Gattin des Bundespräsidenten, Frau Dr. Veronika Cars-
01.02. tens, spricht im Eurogress das Grußwort zum 6. Westdeutschen

Psychotherapieseminar, das unter dem Leitthema "Der Umgang
mit Leiden und Sterben" steht.

31. Willi I. (Leymann), ein Oberforstbacher aus Burtscheid, wird
im Eurogress zum Karnevalsprinzen für die Session 1981 pro-
klamiert.

Februar

07. Heinz-Werner Ketzer, Dompropst in Köln, erhält im Eurogress
als 32. Ordensritter den "Orden wider den tierischen Ernst".

20. - Bei den deutschen Meisterschaften im Kunst- und Turmspringen
22. erringen Elke Heinrichs und Andrea Spudeit (beide SV Neptun

Aachen) die Titel vom 1-m-Brett, 3-m-Brett und der Kombina-
tion bzw. den Titel im Turmspringen.



März

02. Ca. 30 - 40 junge Leute besetzen ein seit mehreren Jahren
leerstehendes Haus in der Johanniterstr. Das Haus wird kurze
Zeit später durch Polizeieinsatz geräumt.

07. Dr. Johannes Pohlschneider, von 1954 bis 1974 Bischof von
Aachen, stirbt im 81. Lebensjahr an Herzversagen.

13. Die Stadt erhält als Schenkung der Lohmann-Hellenthal-Stif-
tung eine Büste des früheren Generalmusikdirektors Herbert
von Karajan, von 1935 bis 1942 am Stadttheater, die im
Stadttheater aufgestellt werden soll.

14. Im Beisein von mehr als 20 Bischöfen des In- und Auslandes,
darunter der apostolische Nuntius in Bonn, Erzbischof Del
Mestri, sowie Kardinal Höffner aus Köln, und zahlreicher
Repräsentanten des öffentl. Lebens wird der frühere Bischof
von Aachen, Dr. Johannes Pohlschneider, in der Bischofsgruft
in der Allerheiligen-Kapelle des Domes beigesetzt. Kardinal
Höffner zelebriert das Totenamt. Rund 2 000 Gläubige geben
ihm das letzte Geleit.

16. Als Grundstein zu einer geplanten umfassenden Geschichte der
Stadt veröffentlicht das Stadtarchiv den ersten Band mit dem
Titel "Aachener Quellentexte" aus der Feder des verstorbenen
Archivrats Walter Kaemmerer.

17. Die Ehefrau des Exil-Syrers und Führers der Moslem-Bruder-
schaft, Scheich Issam el-Attar, wird in ihrer Wohnung Hers-
taler Str. 14 von unbekannten Tätern erschossen.

21. Die neue Turn- und Sporthalle Horbach im Stadtbezirk Aachen-
Richterich wird eingeweiht.

23. Bei der Granus Glasfabrik der Philips GmbH an der Zeppelin-
str. verursacht ein Leck in einer Schmelzwanne, wodurch rd.
100 Tonnen dünnflüssiges, heißes Glas ausflossen, einen Mil-
lionenschaden.

28. Zwei weitere Häuser, Templergraben 6 und Alexianergraben 2,
werden von jungen Hausbesetztern besetzt.

31. Das städtische Haus Johanniterstr. 26 wird erneut von jungen
Leuten besetzt. Die Hausbesetzter fordern von der Stadtver-
waltung Zwischennutzungsverträge.

April

03. Das Aachener Original Mandele-Leo (Leo Flach) feiert sein
50jähriges Jubiläum als Mandelverkäufer im ambulanten Gewer-
be. OB Malangré gibt einen festlichen Empfang im Rathaus.

10. Die Teilnehmer am "Sternmarsch für ein vereintes Europa"
werden auf ihrem Weg von Wuppertal nach Brüssel im Rathaus
empfangen.

18. Auf dem Hangeweiher wird der 1978 eingestellte Bootsverleih
mit 10 neuen Kunststoffbooten wieder aufgenommen.

21. Das Haus Promenadenstr. 44 wird als viertes leerstehendes
Objekt in der Stadt von jungen Leuten besetzt.



April

22. Dr. Kurt Pfeiffer, Initiator des Internationalen Karlsprei-
ses der Stadt Aachen und Kämpfer für ein vereintes Europa,
erhält im Quellenhof das Große Verdienstkreuz der Bundesre-
publik Deutschland.

29. Das seit Ende März besetzte Haus Alexianergraben 2 wird von
der Polizei geräumt. Eine danach erfolgte kurzfristige Be-
setzung des Aachener Rathauses wird ebenfalls durch Polizei-
einsatz beendet.

Mai

02. Das Haus Hauptstr. 4 wird von jungen Leuten besetzt. An-
schließend versammeln sich am Kugelbrunnen an der Adalbert-
str. etwa 150 junge Leute zu einem nicht angemeldeten Pro-
testmarsch durch die Stadt, der an dem neu besetzten Haus
Hauptstr. 4 endet. Am 18.05.1981 wird das Haus von den Be-
setzern gewaltlos geräumt.

04. Bundeskanzler Helmut Schmidt nimmt an der Eröffnung der
Jahresversammlung der Westdeutschen Rektorenkonferenz im
Rathaus teil, wo er mit seiner Gattin von Oberbürgermeister
Malangré empfangen wird.

09. Bei einem Waldbrand im Revier Grüne Eiche zwischen Wildpark-
weg und Brückchenweg werden 1 000 qm Fichtenkultur vernich-
tet.

11. Der Innenminister des Landes NRW, Dr. Herbert Schnoor, über-
gibt das neue Polizeipräsidium am Eulersweg im Beisein zahl-
reicher Ehrengäste aus Politik, Verwaltung und öffentlichem
Leben, darunter Regierungspräsident Dr. Antwerpes, offiziell
seiner Bestimmung. Baukosten: ca. 36 Mill. DM.

15. Ein Großfeuer auf dem Lagerplatz der Granus-Glasfabrik in
Rothe Erde, vernichtet Holzplatten, Styropur-Verpackungen
und Glaskörper für die Herstellung von Fernseh-Bildröhren im
Wert von über 2 Mill. DM.

16. Für die Prellballmannschaft des TV 1885 Richterich, die zum
3. Mal Deutscher Prellballmeister geworden ist, findet die
offizielle Ehrung im Schloß Schönau statt.

Oberbürgermeister Malangré eröffnet am Schloß Schönau im
Stadtbezirk Aachen-Richterich den Blumenschmuckwettbewerb
1981.

16. - Auf dem Marktplatz im Stadtbezirk Aachen-Brand wird der 1.
17. Brander Handwerkermarkt durchgeführt.

17. Zur Eröffnung des sechswöchigen Städtetreffens "Maastricht
begegnet Aachen" reisen OB Malangré und Oberstadtdirektor
Dr. Berger mit einer Delegation der Stadt nach Maastricht
und werden dort herzlich empfangen.

22. Das Johannes-Höver-Haus, Rütscher Str. 182, wird von jungen
Leuten besetzt, um den Abbruch des seit längerer Zeit leer-
stehenden Gebäudes zu verhindern.



Mai

28. Die Präsidentin des Europa-Parlaments, die Französin Simone
Veil, erhält im Krönungssaal des Rathauses vor rd. 1 200
Ehrengästen aus dem In- und Ausland durch Oberbürgermeister
Malangré als erste Frau den 24. Internationalen Karlspreis
der Stadt Aachen 1981. Altbundespräsident Walter Scheel hält
die Laudatio.

Juni

03. Auf der Studientagung der Fraktion der Europäischen Volks-
partei (EVP) in Aachen wird Oberbürgermeister Malangré mit
der "Alcide-de-Gasperi-Medaille" ausgezeichnet.

15. Zwischen Theater- und Lothringerstraße wird das erste völlig
auf privater Basis erbaute Parkhaus für den Betrieb freige-
geben. Baukosten: 3,7 Mill. DM.

20. - Unter der Schirmherrschaft von OB Malangré wird das diesjäh-
21. rige Bundesschützenfest bzw. Bundeskönigsfest mit rund 5 000

Schützen im Stadtbezirk Aachen-Brand durchgeführt.

22. Oberbürgermeister Malangré überreicht im Krönungssaal des
Rathauses an 10 Sportler die höchste Auszeichnung der Stadt,
den "Silbernen Becher".

23. - 130 000 Zuschauer besuchen das 45. CHIO in der Aachener
28. Soers, an dem 20. Nationen teilnehmen. Ehrengast beim Preis

der Nationen ist Bundesaußenminister Genscher.

24. In einem Festakt im Großen Haus des Stadttheaters verab-
schiedet Oberbürgermeister Malangré den in den Ruhestand
tretenden Generalintendanten Prof. Peter Maßmann, der 13
Jahre lang das Stadttheater geleitet hat.

27. Der Stadtverband der Familiengärtner begeht im Eurogress
sein 60jähriges Bestehen.

28. Beim Reitturnier überreicht Oberbürgermeister Malangré dem
Gewinner Malcolm Pyrath (Großbritannien) den "Großen Preis
von Aachen" vor 45 000 Zuschauern.

Juli

01. Vor dem neuen Polizeipräsidium am Eulersweg wird das von
RWTH-Professor Binding geschaffene Georg-Denkmal, ein Stand-
bild des Schutzpatrons der Polizei, aufgestellt.

03. In Anwesenheit von Oberbürgermeister Malangré, Bürgermeister
Gläßer und Dr. Kruse sowie Oberstadtdirektor Dr. Berger wird
das Richtfest des neuen Domhofs, im Volksmund "Boxemönster",
gefeiert.

03. - Oberbürgermeister Malangré eröffnet den 5. Historischen
05. Jahrmarkt im Stadtteil Kornelimünster, der über 100 000 Be-

sucher anlockt.



Juli

05. Kultusminister Jürgen Girgensohn startet auf dem Markt rund
200 Läufer zum großen Staffellauf "Quer durch Nordrhein-
Westfalen" als "Propagandalauf" für die Gesundheit.

09. Ein neuer Messestand mit einer Multivisionsschau, der für
eine verstärkte Tourismus-Werbung der Stadt vorgesehen ist,
wird vorgestellt.

11. Im Westpark findet das 7. Aachener Amateurmusikfest mit
Folklore, Rock und Klassik statt.

11. - Mit einem Bürgerfest feiert der Stadtbezirk Aachen-Eilendorf
12. die Einweihung der neuen Rathausuhr und des neuen Glocken-

spiels. OB Malangré setzt die Uhr in Betrieb.

18. u. Auf sieben Plätzen der Innenstadt rings um Dom und Rathaus
19. wird das 4. Aachener Stadtfest 1981 durchgeführt.

31. Das neue Tief-Parkhaus der Stadtsparkasse Aachen mit 383
Parkplätzen an der Jesuitenstr. wird eröffnet.

- Bei Arbeiten zum Ausbau der Ringstraße Aachen-West werden
die Überreste römischer Bauten entdeckt.

August

03. Lambert Feinhals, Morillenhang 11, wird 100 Jahre alt.

06. Die 17jährige Elke Heinrichs vom SV Neptun Aachen belegt bei
den 87. deutschen Meisterschaften im Wasserspringen den 1.
Platz beim Turmspringen der Damen. Am 09.08.1981 erreicht
sie in der Kombinationswertung ebenfalls den 1. Platz.

19. Ferdinand Reichenberg, Am Tivoli 16, wird 103 Jahre alt.

Die WDR-Sendung "Mittwochs in ... Aachen" (3. Fernsehpro-
gramm) im Eurogress wird von ca. 50 Vertretern der Aachener
Hausbesetzter-Szene gestört. Sie werden von der Polizei
entfernt.

27. Die Eigentümerin des Johannes-Höver-Hauses, die Stuttgarter
Consulting AG, läßt durch einen 40köpfigen Räumtrupp aus
Köln das Höver-Haus von den Hausbesetzern räumen und die
gesamte Einrichtung gewaltsam zerstören. Durch Polizei wird
die Ruhe wiederhergestellt.

28. Das Johannes-Höver-Haus wird von ca. 100 Personen wieder
besetzt, nachdem einige Räume notdürftig wiederhergestellt
worden sind.

September

05. Der Höhepunkt der "Bunten Woche", die zum 3. Mal in Burt-
scheid durchgeführt wird, ist die Illumination des Grün-
streifens an der Dammstraße mit ca. 10 000 bunten Lämpchen.

05. - In der Aachener Innenstadt wird der 5. Europäische Markt der
06. Kunsthandwerker durchgeführt.



September

06. Die Spielzeit 1981/82 eröffnet der neue Generalintendant des
Stadttheaters, Manfred Mützel, mit der Aufführung der Oper
"Die Zauberflöte" von Mozart.

10. Im Landeswettbewerb "Bürger, es geht um deine Gemeinde" ge-
winnt die Stadt Aachen einen ersten Preis. Ausgezeichnet
wurden Gemeinden, die "vorbildlich und unter lebhafter An-
teilnahme ihrer Bürger ihre städtebauliche Entwicklung vor-
bereiten und verwirklichen".

18. Das Jugendfreizeitheim "Offene Tür Driescher Hof" wird er-
öffnet. Baukosten: 3 Mill. DM.

19. Unter dem Motto "Begegnung 81" findet auf dem Katschhof ein
Fest für Behinderte statt.

22. Johanna Schümmer, Zum Kirschbäumchen 8, wird 102 Jahre alt.

In der Schleswigstr. 6 wird die neue Altentagesstätte der
Pfarre St. Fronleichnam eröffnet. OB Malangré und Stadtdi-
rektor Dr. Manfred Fuchs nehmen an der Einweihungsfeier
teil.

24. Im Rahmen eines Abendsportfeste übergibt Bürgermeister
Gläßer das Waldstadion mit der neuen Kunststoffbahn an die
Leichtathleten.

26. u. Unter der Schirmherrschaft von Oberstadtdirektor Dr. Berger
27. feiert der Löschzug Kornelimünster der Freiwilligen Feuer-

wehr sein 100jähriges Bestehen.

Oktober

03. Mit einem "Tag der offenen Tür" und einer sich anschließen-
den Festwoche feiert die Öffentliche Bibliothek (Stadtbib-
liothek) ihr 150jähriges Bestehen.

Der Aachener Schwimmverein (ASV 06) feiert im Sandhäuschen
sein 75jähriges Bestehen. Bürgermeister Gläßer und Ober-
stadtdirektor Dr. Berger überbringen die Glückwünsche der
Stadt.

17. Die Schornsteinfeger-Innung feiert im Krönungssaal des Rat-
hauses ihr 100jähriges Bestehen. Oberbürgermeister Malangré
überbringt die Glückwünsche der Stadt.

17. - Unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister Malangré
25. wird im Schulzentrum Brander Feld eine Kunstausstellung un-

ter dem Titel "Künstler im Grenzraum'81" eröffnet. Rund 50
zeitgenössische Künstler zeigen ca. 150 Gemälde und Skulptu-
ren.

18. Nach einem Ultimatum der Polizei wird das Johannes-Höver-
Haus, Rütscher Str. 182, nach 150 Tagen von den 50 Besetzern
friedlich geräumt. In einem Fackelzug ziehen rd. 500 Perso-
nen - Besetzer und Sympathisanten - durch die Stadt zur Ade-
nauerallee 36. Dort besetzen ca. 40 Personen kurz vor Mit-
ternacht das Jugendheim "Heimstatt Drimborn" als Übergangs-
lösung.



Oktober

19. Die 5000. Sendung "Mittagsmagazin" des 2. WDR-Hörfunkpro-
gramms wird live aus dem Aachener Eurogress übertragen.

20. Die erste Autogastankstelle in Aachen wird am Grünen Weg in
Betrieb genommen.

November

04. Der Staatspräsident von Malawi, Dr. Hestings Kamuzu Bauda,
stattet der Stadt Karls des Großen einen Besuch ab. Bei ei-
nem Empfang im Rathaus durch Oberbürgermeister Malangré und
Oberstadtdirektor Dr. Berger trägt sich der Gast in das
Goldene Buch ein.

13. Im Sanierungsgebiet Rehmviertel werden die neu gestaltete
Scheibenstr. und ein neuer Brunnen der Öffentlichkeit über-
geben.

20. Mannschaften und Einzelteilnehmer, die sich beim Landes-
sportfest ausgezeichnet haben, werden in einer Feierstunde
im Rathaus durch OB Malangré geehrt. Erstmalig vergeben wird
die "Kachel für Jugend-Sportler".

21. Oberbürgermeister Malangré eröffnet bei regnerischem Wetter
den 8. Aachener Weihnachtsmarkt.

25. Beigeordneter Franz Stettner ist zum 31.10.1981 auf eigenen
Wunsch aus seinem Amt ausgeschieden. In der Ratssitzung vom
25.11.1981 wird er durch Oberbürgermeister Malangré verab-
schiedet. Sein Nachfolger wird Dr. Friedel Erlenkämper vom
Deutschen Städtetag.

28. Anläßlich des 10jährigen Bestehens des Vereins der Freunde
der Neuen Galerie wird als erster Preisträger des "Kunst-
preises Aachen Neue Galerie - Sammlung Ludwig", der italie-
nische Künstler Luciano Fabro, bekanntgegeben. Der Kunst-
preis ist mit 20 000 DM dotiert.

An der Ecke Siegelallee/St.-Vither Straße wird der Grund-
stein für das evang. Gemeindezentrum "Immanuelkirche", das
der Dreifaltigkeitskirche zugeordnet ist, gelegt.

- Die Theresienkirche in der Pontstr., die gegen Ende des 2.
Weltkrieges völlig zerstört wurde, wird nach jahrzehntelan-
ger Restaurierung fertiggestellt.

Dezember

02. Im Beisein von Oberbürgermeister Malangré und Oberstadtdi-
rektor Dr. Berger wird ein neues Rathaus-Buch mit dem Titel
"Rathaus zu Aachen" offiziell vorgestellt.

03. Oberbürgermeister Malangré wird mit den Stimmen aller Par-
teien in der Sitzung des Regio-Rats wieder zum Vorsitzenden
dieses Gremiums gewählt.



Dezember

05. Die neue Fußgängerzone Rosstr., Stromgasse und Paugasse wird
von Oberbürgermeister Malangré offiziell eröffnet.

06. Die neuerbaute Pfarrkirche St. Marien am Marienplatz wird
von Bischof Dr. Hemmerle geweiht.

13. In der Siedlung Gut Kullen findet die Einweihungsfeier für
das neue evang. Gemeindezentrum, ein Holzpavillon mit dem
Namen "Arche", statt.

14. Frau Helene Houben, Theaterplatz 4, wird 102 Jahre alt. OB
Malangré überbringt die Glückwünsche der Stadt und des Lan-
des NW.


